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                                                                                     Rechberghausen am 23.3.2007 
 
 

Protokoll der ordentlichen Mitglieder-Hauptversammlung des 
Göppinger Segel-Clubs am Mittwoch den 21. März 2007 im 
Vereinslokal Jägersbeck in Göppingen. 
 
Beginn :             20.10 Uhr  Versammlungsleiter:  Detlef Classen 
      Schriftführer:  Heiner Haenle 
Tagesordnung  (TOP): 
 

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Bericht des Schatzmeisters 
3. Bericht der Rechnungsprüfer 
4. Bericht des Takelmeisters 
5. Entlastungen 
6. Schiffsneukauf 
7. Vorstandsänderung 

 
Zu TOP 1  
 

Begrüßung und Eröffnung der Mitglieder - Hauptversammlung, zu der 
satzungsgemäß mit Tagesordnung eingeladen wurde, durch den 1. Vorsitzenden 
Detlef Classen. 
Er stellt fest, dass die Versammlung mit 13 anwesenden Mitgliedern         
beschlussfähig ist und keine schriftlichen Anträge eingegangen sind. 
Er gibt 2 Austritte bekannt: Armin Böhm  und Fritz Sieber haben den Verein 
verlassen. 

         Veranstaltungen im abgelaufenen Jahr 2006: 
1. Hauptversammlung im April 
2. Im September Törn in Kroatien. 
3. Auch im September Radtour durch das Remstal. 
4. Im Oktober fand unser Herbstfest statt. 

         Anschließend berichtet der 1. Vorsitzende, dass im Durchschnitt etwa 7 Mitglieder   
         bei unseren Mittwochshocks anwesend waren und hofft, dass es im jetzigen Jahr 
         mehr sein werden.  
         Dann kündigt er an, dass im Verlaufe der Versammlung , wie in der HV- Einladung 
         angekündigt, über einen Bootskauf entschieden werden soll und sprach dabei       
         auch seinen  Dank an alle Vereinsmitglieder aus, die  ehrenamtlich tätig waren. 
          
         .  
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Zu TOP 2 
 
          Bericht des Schatzmeisters. 
          Ralf Remensperger gibt einen Überblick über die Finanzen des GSC und zeigt sich  
          mit der Entwicklung sehr zufrieden. 
          Das Clubvermögen beläuft sich zum Jahresabschluss 2006 auf 32.369,27 Euro. 
 
 
 
Zu TOP 3 
 

          Bericht der Rechnungsprüfer. 
          Richard de Jong berichtet, dass eine Kassenprüfung stattgefunden hat, die Buch- 
          führung in Ordnung sei, und empfahl die Entlastung des Schatzmeisters. 
         
 
 
Zu TOP 4 
 

Bericht des Takelmeisters 
        Joachim Kälberer würdigt die viele Arbeit von Gunter Stocker in den vergangenen  
        Jahren an unserem Clubboot. Als neuer Takelmeister könne er das jetzt ermessen 

 und kündigt an, dass er zukünftig die Mitglieder stärker in die Bootspflege 
         einbeziehen will          
         Dann berichtet er über die Unterwasserarbeiten am Boot. Beim Abkratzen der  
         alten Unterwasserfarbe hätten sich Löcher im Rumpf gezeigt, die die Sicherheit des   
         Schiffes gefährden können und die deshalb, trotz der hohen Kosten, unbedingt  
         gestopft werden mussten. Diese Arbeiten wurden nun einwandfrei von einer  
         Fachfirma ausgeführt.           
         Nun zählte er eine Reihe von Mängel auf, die ihm im vergangenen Jahr auf der  
         Tertia aufgefallen waren: 
         Es gab Probleme mit der Windmessanlage. Sie wird jetzt beim Einwassern neu 
         eingestellt. 
         Die Schwimmwesten wurden nicht sorgfältig gepflegt und verstaut. 
         Ferner hat er festgestellt, dass der Keilriemen einen kleinen Riss aufwies und 
         dass er Hundehaare auf dem Boot gefunden hat. 
         Er regt an, dass die Gasflasche an Bord nur in Notfällen im MM-Hafen 

 gekauft werden soll, da sie dort sehr teuer ist. Jochen Kälberer hat bei sich eine          
preiswerte  Kaufquelle und will die Flaschen immer mal wieder austauschen. 

         Er beklagte sich darüber, dass die Checkliste häufig zu spät oder gar nicht zu- 
         rückgeschickt wird. Er will jetzt eine neue, klare und einfache Checkliste er- 
         stellen. Ferner will er auch eine Homepage installieren in die die Kameraden Hin- 
         weise und Anregungen eintragen könnten. 
         Dann appelliert er an die Seemannschaft der GSC-Segler und regt an, dass sich  
         öfters ein paar Mitglieder zusammenfinden sollten um gemeinsam zu segeln. Damit  
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wäre dann auch das Clubboot eventuell besser ausgelastet. 
          

Einwasserung der Tertia ist am Samstag, den 31.3.2007.  Ab Freitag steht das Boot 
beim Takelmeister 

 
 
Zu Top 5 
 
          Entlastungen, Abstimmung per Akklamation, alle Teilnehmer einverstanden                                                      
   
           1. Vorsitzender,  einstimmig abzüglich 1 Enthaltung. 
                                                                       
            Schatzmeister,  einstimmig abzüglich 1 Enthaltung. 
 
            Takelmeister,  einstimmig abzüglich 1 Enthaltung. 
 
 
Zu Top 6 
 
 Schiffsneukauf 

Detlef Classen erläutert nun die Gründe, warum ein neues (gut erhaltenes, 
gebrauchtes) Boot angeschafft werden soll.  Kaufziel: Sofort bis spätestens im 
Jahre 2008/09. 
Auch Detlef Rapp warb um eine Zustimmung zum Bootskauf, denn nur so bliebe 
der Club in Zukunft attraktiv. 

 
Ralf Remensperger hatte sich die Mühe gemacht, die Finanzierung unseres 
geplanten Bootskaufs an Hand einer Diaschau übersichtlich darzustellen. Er ist 
dafür, nicht unser ganzes Kapital in den Kauf zu investieren, sondern es sollte 
eine eiserne Reserve für unverhofft auftretende Kosten zurückbehalten werden. 

 
Die Daten sehen nun so aus:     

                             Zielpreis neues Boot..................................38.000.- Euro 
                             Kapitaleinsatz............................................28.000.- Euro 
                             Noch zu finanzieren...................................10.000.- Euro 
 

Diese 10.000.- Euro sollen mit der Ausgabe von Planken an die Mitglieder 
finanziert werden, die dann bis zu 20% pro Jahr abgesegelt werden können. 
Stückelung: 500.- Euro. Vorteile des Plankenkaufs: Mit ihnen reduziert sich die 
Chartergebühr um 25% und der Club erhält ein zinsloses Darlehen. Verkauft 
werden die Planken sofort und können auch schon auf die Chartergebühr der 
Tertia angerechnet werden. Außerdem soll es möglich sein, Planken mit der 
Genehmigung durch den Vorstand, an ein anderes Vereinsmitglied zu verkaufen. 
Für jedes Mitglied wird dazu ein Plankenkonto eingerichtet. 
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In der weiteren Diskussion ergab sich nun eine große Zustimmung zu dem 
Bootskauf und eine Umfrage ergab, dass alle Anwesenden bereit wären, 
mindestens eine Planke zu kaufen.  
Detlef Classen dankte nochmals Ralf Remensperger für seine Darstellung und 
schritt zur Abstimmung: 

 
Abstimmung: Kauf eines gut erhaltenen Bootes, einstimmig. 
 
 

Zu Top 7   
 

Vorstandsänderung: 
Detlef Classen kündigt an, sein Amt ein Jahr früher, d.h. mit sofortiger Wirkung, 
zur Verfügung zu stellen. Der Schiffskauf sollte von einem Vorsitzenden 
abgewickelt werden, der eine Generation jünger ist und im Club noch länger 
Verantwortung trägt. 
 
Vorschlag neuer 1. Vorsitzender:       Detlef Rapp,    keine weiteren Bewerber 
 
Abstimmung: Einstimmig, mit einer Enthaltung 
 
Detlef Rapp nimmt die Wahl an 
 
 
 
Wahl des Beisitzers 
Vorschlag:                                         Detlef Classen,    keine weiteren Bewerber 
 
Abstimmung: Einstimmig, mit einer Enthaltung 
 
Detlef Classen nimmt die Wahl an 
 
 
 
Schließung der Hautversammlung. 
Da kein weiterer Diskussionsbedarf vorhanden war, bedankte sich der neue 
Vorsitzende, Detlef Rapp, bei allen Anwesenden für ihr Erscheinen und erklärte 
die H.V.2007 des GSC um 22 Uhr 15 für beendet. 
 
 
 

 
  1. Vorsitzende                                                               Schriftführer     
 
 
          


